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der Abgeordneten MAG. ORTNER, PROBST 

an den Herrn Bundesminister für Gesundheit und Umweltsohutz 

betreffend gesundheitliche Gefahren durch Mikrowellenherde 

Mikrowellenherde, die in Restaurants bereits zur Standardausstattung jeder 

Küche geworden sind, erobern immer mehr auch die Privathaushalte . Trotz 

ihrer unbestreitbaren Vorteile gegenüber konventionellen Herden können 

Mikrowellen jedoch sowohl für den Benutzer wie für seine Umgebung gesund­

heitsschädlich sein. So ist etwa ein Ansteigen der Symptome von Berufs­

krankheiten (grauer Star, Krebs der Bauchspeicheldrüse, endokrine Störungen 

und vorzeitiges Altern) bei Personen bekannt, die mit Mikrowellenherden in 

Restaurationsbetrieben arbeiten. Darüber hinaus schließen es die unter­

zeichneten Abgeordneten auch nicht aus, daß durch die Bestrahlung des Koch­

gutes mit Mikrowellen Veränderungen in den Nahnmgsmitteln bewirkt werden 

könnten, die letztlich wiederum negative Auswirkungen auf die Gesundheit 

des Menschen haben könnten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Gesundheit und Umweltschutz die nachstehende 

Anfrage: 

. 
1. Sind Ihnen Studien bekannt, die den Einfluß der Bestrahlung mit Mikro-

wellen auf das Kochgut untersuchen ? 

2. Wenn ja: zu welchen Ergebnissen korrmen diese Studien? f 
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